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Wer die Wahl hat, hat die Qual
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Es war einmal ein geiziger Bauer, der hatte ich wider seinen Junker vergangen. Der Junker ließ ihn fangen und aufs
Schloss bringen und gab ihm die Wahl zwischen drei Strafen: entweder sollte er fünfzig rohe Zwiebeln essen oder
sich fünfzig Streiche auf den bloßen Hintern schlagen lassen, oder fünfzig Schillinge geben. Der Bauer war reich, aber
ein rechter Geizkragen und sprach: »Ich willdie Zwiebeln essen!« Als er aber drei oder vier gegessen hatte, da mochte
er keine mehr essen, sie rochen ihm in die Nase, sprach: »Ich will lieber die Streich leiden!« Als er aber drei oder vier
Streiche gelitten hatte, da sprach er: »Ich will die Schillinge geben!« und zahlte dem Junker die fünfzig Schillinge.
(116 words)
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